
Erntedank – 3. Oktober 2009 
 
Am Sonntag ist Erntedank. In den Gottesdiensten sagen wir Dank für all das, was in 
den Gärten und auf den Feldern geerntet werden konnte. 
 
Jeder Tauftag ist für Christen so etwas wie ein höchst erfreulicher Erntetag, jeder 
Täufling ist so etwas wie eine Frucht, die einer christlichen Gemeinde von Gott her 
zufällt - nicht zuletzt durch das schöpferische Mittun von Eltern und durch das JA der 
Eltern zur Taufe der Kinder. Von daher liegt es nahe, am Erntedankfest nicht nur die 
Früchte der Felder in die Kirche zu bringen und  Gott für sie zu danken, sondern 
auch der Gemeinde die lebendigen „Früchte“ vorzustellen und unserem treuen Gott 
zu danken für die Kinder,  die seit der Taufe zu unserer Gemeinde gehören und in  
denen unser aller Zukunft leibhaftig zu greifen ist. 
 
Sehr dankbar wollen wir deshalb auch die Eltern der Täuflinge der vergangenen 
zwölf Monate begrüßen und in Blick auf ihre Kinder unserem großzügigen  Gott 
danken für die Früchte der Felder, für alle  „Früchte“ des Friedens, der Versöhnung 
und der Liebe, wo immer wir sie haben „ernten“ können, nicht zuletzt für die 
„Früchte“, die Gott uns durch die Taufe von  25  Kinder geschenkt hat. 
 


